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Zum Kapitel der nationalen Ehre
In einer Reihe von Blättern hat ſich ein leidenſchaftlicher

Streit über die Theilnahme deutſcher Künſtler an der Pariſer
Weltausſtellung angeſponnen Die geharniſchte Erklärung von
Reinhold Begas der eine ſolche Theilnahme als unpatriotiſch
betrachtet iſt von Organen wie die Kreuzzeitung begierig auf
egriffen worden und wird den Kollegen des trefflichen Bild
auers entgegengehalten die nicht haben finden können daß

ihre Vaterlandeliebe und die Beſonderheit ihrer Empfindungen
gegenüber dem franzöſiſchen Nachbarlande mit ihrer Kunſt
übung und deren Verwerthung einen unmittelbaren Zuſammen
ang haben Zu dieſen letzteren Künſtlern gehört u a Adolf

enzel ein Mann deſſen ſpezifiſch brandenburgiſchpreußiſches
Gefühl echt wie Gold und feſt wie zehnfach gehämmerter Stahl
iſt Zu dieſen Künſtlern gehört auch H v Uhde der geniale
wenn auch eigenartige Wiedererwecker der religiöſen Malerei
der als ehemaliger Offizier wahrlich über dem Verdacht ſteht
als könnte er jemals ſeinem Vaterlande wiſſentlich Abbruch
thun wollen indem er mit den Feinden Hand in Hand geht
Man ſieht alſo daß die Frage der Theilnahme unſerer
Künſtler an der Pariſer Ausſtellung nicht ſo ohne weiteres zu
beantworten iſt und am allerwenigſten ohne nähere Prüfung
in dem Sinne beantwortet werden kann in welchem die Poſt,
die Kreuzztg und mehrere andere konſervative Blätter ſie
aufgeworfen haben Die Kreuzztg die abermals auf die
Angelegenheit zurückkommt ſtellt das Verhalten der franzö
ſiſchen Künſtler mit dem ihrer deutſchen Kollegen in Gegenſatz
und behauptet hierbei daß es den Franzoſen beiſpielsweiſe nicht
eingefallen ſei die vorjährige Münchener Kunſtausſtellung zu be
ſchicken Das iſt nun aber ein grober Jrrthum der allein ſchon
genügen könnte das konſervative Raiſonnement zurückzuweiſen
Die Franzoſen waren auf der Münchener Ausſtellung nicht
nur ſehr glänzend ſondern auch ſehr zahlreich vertreten wie
ſie denn überhaupt die Ausſtellungen in der ſüddeutſchen Kunſt
ſtadt ſtets als eine ſehr wichtige und für ſie förderſame Ge
legenheit betrachtet haben um ſich der Oeffentlichkeit bekannt
zu machen ihren Ruhm zu verbreiten und neben den Ehren
auch das Geld einzuheimſen Wenn die pariſer Maler und
Bildhauer die Jubiläumsausſtellung von Berlin 1886 nicht
beſchickt haben ſo kann man darin allerdings den Ausdruck
eines hochgeſteigerten Nationalgefühls erblicken Man hat
aber eine viel näher liegende Erklärung zur Hand Berlin iſt
nämlich nicht entfernt ein ſo wichtiger Kunſtmarkt wie München
Das Kontingent reicher Käufer von Bildern welches Ruß
land Amerika England u ſ w ſtellt iſt ſeit Jahrzehnten
gewöhnt ſich entweder nach Paris oder nach Rom und Florenz
oder endlich nach München zu wenden Das iſt eine That
ſache die man beurtheilen mag wie man will die man aber
gelten laſſen muß Vielleicht ändert ſich dieſes Verhältniß in
Zukunft vielleicht erwirbt Berlin im Laufe der Jahre auch
auf dem Kunſtmarkte den Platz den es auf den meiſten
andern Gebieten des Schaffens ſich errungen hat und wir
zweifeln nicht daß in dem Augenblick wo dieſe Aenderung
eingetreten ſein wird die franzöſiſchen Künſtler als kluge Leute
auch in Berlin ſich einfinden werden Einſtweilen thun ſie
es nicht weil ſie es nicht nöthig haben und nicht weil ihr
franzöſiſches Gefühl ihnen den Weg in die deutſche Reichs
hauptſtadt verwehrt

Wir ſtehen der Frage ob es zweckmäßig geweſen iſt daß
deutſche Künſtler in Paris ausſtellen außerordentlich kühl
gegenüber Vor allem können wir dieſe Frage nicht als eine
Prinzipienfrage betrachten Wäre ſie es ſo hätte man es
unſeren Künſtlern längſt ſchon übel nehmen müſſen daß ſie
den pariſer Kunſtmarkt nicht vermeiden Ja man hätte ihnen
dann auch verargen müſſen daß ſie nach Paris gehen um an
den franzöſiſchen Vorbildern zu lernen Noch aber haben wir

Die Eröſſuung der Weltausſtellung in Paris

Paris den 8 Mai 1889
Die Ausſtellung iſt eröffnet Ließe mich mein Gedächtniß

im Stich ich würde es an meinen Beinen und meinen Augen
merken Jene ſind gebrochen von den Strapazen die ſie zu
leiſten hatten dieſe ſchmerzhaft von der ungeheuren Fülle der
Bilder die ſich auf ihrer Netzhaut innerhalb zwölf Stunden
abſpiegelten Jch ſage ungeheure Fülle weil ich annehme
ein Wort das mehr als ungeheuer ausdrückt giebt es im
Deutſchen Wörterbuch nicht Gäbe es eines es müßte gebraucht
werden Denn es iſt ganz undenkbar ſich vorzuſtellen daß
menſchlicher Erfindungs und Unternehmungsgeiſt im Bunde
mit künſtleriſchem Genie reichere farbenſchönere abgetöntere
und gewaltigere Bilder erſinnen kann als die welche am Nach
mittag des 6 Mai bis tief in die Nacht hinein auf dem Aus
ſtellungsplatz ſich entfalteten

Auf dem Ausſtellungsplatz das ſagt ſich ſo leicht hin
Aber was für ein gewaltiger Platz iſt das Uebertreibe ich
wenn ich ſage auf dieſem Platz ließe ſich bequem eine deutſche
Mittelſtadt unterbringen Jch glaube nicht Rechnen wir die
Straßenzüge hinzu die mit leichten Brücken überbaut ſind
um die verſchiedenen weit auseinander liegenden Theile der
Ausſtellung zu verbinden das ganze Terrain zwiſchen dem
Champ de Mars und der Esplanade des Jnvalides mit den
gehen Verkehrsadern Boulevard de la Tour Maubourg
Avenue Bosquet Avenue de la Motte Piquet auf denen das
pariſer Leben ſauſt und brauſt während darüber auf den
ſchwebenden Brücken die Ausſtellungsbeſucher luſtwandeln wie
lige Götter rechnen wir das alles mit zum Ausſtellungsplatz
inzu dann dürfte wohl gar eine Städt wie aunſchweig
er Halle ohne Schwierigkeit darin Raum finden
Aber glauben Sie nicht daß ich Jhnen jetzt den Platz be

niemanden getroffen die Kreuzzeitung ausgenommen der ſo
thöricht ſein möchte in dem Drange unſerer Künſtler zu
lernen wo es etwas zu lernen giebt etwas Verwerfliches zu
erblicken Wir kennen kaum einen hervorragenden deutſchen
Maler der nicht die Nothwendigkeit geſühlt hätte ſich mit
der Kunſt unſerer weſtlichen Nachbarn im engſten Einklang
zu halten Was Adolf Menzel iſt und kann verdankt er
gewiß in erſter Linie ſeinem außerordentlichen Genie Aber
ſein techniſches Können verdankt er nicht minder der Schule
eines Meiſſonier Der unvergeßliche Anſelm Feuerbach der
erſt jetzt lange nach ſeinem allzu frühen Tode beginnt die
Stumpfheit des deutſchen Kunſtgefühls durch den leuchtenden
Jdealismus ſeiner erhabenen Darſtellungsweiſe zu über
winden hat in ſeiner lange nicht genug bekannten und
gewürdigten Selbſtbiographie anerkannt wie viel er den
Franzoſen ſchuldig iſt Wir greifen nur dieſe wenigen Namen
heraus weil ſie als Beiſpiele genügen Um aber noch von
einem der Neueren zu reden der den Troß der Menge um
Haupteslänge überragt ſo iſt Hermann v Uhde gar nicht
denkbar ohne die Wirkung welche die franzöſiſche moderne
Frei Luft Malerei auf ihn geübt hat Nur der Unkundige
wird ſagen wollen daß es beſſer wäre wir hätten gar keine
deutſche Kunſt als eine die ja doch nur der Abklatſch der
franzöſiſchen zu ſein ſcheint Jn Wahrheit liegt es ſo daß
dieſe Männer die wir genannt haben nicht ſklaviſche Kopiſten
fremder Vorbilder ſind ſondern daß ſie die Anregungen die
ſie jenſeits der Vogeſen empfangen haben dem deutſchen Geiſte
zu aſſimiliren und im Feuer ihrer Jndividualität und ihrer
Sonderbegabung zu etwas Neuem echt Deutſchem umzugeſtalten
verſtehen Nur in dieſem Sinne auch iſt der Satz richtig
daß die Kunſt keine ſtaatlichen Grenzen reſpektirt ein Satz
der nicht ſeine Widerlegung ſondern ſeine Ergänzung durch
die andere Behauptung findet daß eine Kunſt nur Werth habe
wenn ſie eine nationale ſei Man muß beides in ſeiner Tiefe
erfaſſen um über den anſcheinenden Gegenſatz hinwegzukommen
und die höhere Einheit dieſer Widerſprüche zu begreifen

Wir wiederholen daß wir kein Urtheil darüber abgeben ob
die Deutſchen die ſich einen Saal im pariſer Ausſtellungs
palaſte haben einräumen laſſen beſſer gethan hätten zuhauſe
zu bleiben Was wir an dieſer Stelle wollen iſt vielmehr
nur daß wir den Nachweis führen möchten wie wenig geeignet
die Frage iſt um unter einen begrenzt politiſchen Geſichtspunkt
gebracht zu werden Wenn es in Frankreich Leute giebt
denen der Chauvinismus oder die Blindheit des Revanche
verlangens die geſunden Sinne umnebelt ſo braucht man daraus
noch nicht zu folgern daß die Deutſchen ihnen auf dieſem
Wege nachgehen Und wenn dentſche Blätter ſich finden die
eine Haupt und Staatsaktion aus der Betheiligung deutſcher
Maler an dem pariſer Unternehmen machen ſo wird die Frage
erlaubt ſein weshalb denn nicht auch den deutſchen Jnduſtriellen
und Kaufleuten ein Vorwurf daraus gemacht wird daß ſie
durch die Unterhaltung ſehr enger wirthſchaftlicher Beziehungen
P Frankreich ihre Abſatzgebiete zu erweitern beſtrebt ſind

uch das will uns nicht einleuchten daß es den deutſchen
Künſtlern verwehrt ſein ſoll die Ausſtellung zu beſchicken
weil dieſe angeblich zur Verherrlichung der franzöſiſchen
Revolution dient Mit Blättern wie die Kreuzzeitung
rechnen und rechten wir natürlich nicht Aber ſelbſt die Poſt
hat doch Verſtand und Einſicht bewieſen als ſie kürzlich in
einem Artikel von Konſtantin Rößler ausführte wie eng der
Zuſammenhang unſerer modernen geiſtigen wirthſchaftlichen
und politiſchen Kultur mit der großen franzöſiſchen Revolution
iſt an der man nicht blos das Widerwärtige und Furchtbare
ſoudern vor allem das Segenbringende in eine hellere Zu
kunft hinaus den Weg Weiſende erblicken ſollte

ſchreiben will mit erſtens zweitens drittens u ſ
würde Jhnen und Jhren Leſern gar nichts ſagen Wer ſich
ein genaues topographiſches Bild der Ausſtellung machen will
der muß ſich einen Plan von Paris anſehen Jedes Konverſa
tionslexikon jedes Reiſehandbuch führt einen Anders iſt ihm
nicht zu helfen Jch will hier nur ſo viel ſagen die Ausſtellung
gliedert ſich in vier Abtheilungen Die beiden erſten Ab
theilungen bilden den Hauptkomplex Auf dem rechten Seine
Ufer der kleinere Trocadéro auf dem linken das größere
Champ de Mars beide verbunden durch den Pont de Jona
Die dritte Abtheilung ſteht auf der Esplanade des Jnvalides
und die vierte den Hauptkomplex mit der Esplanade ver
bindend zieht ſich in weiter leicht geſchwungener Linie am
linken Seine Ufer dem Quay Orſah entlang Ich bitte
dieſe Hauptpunkte feſthalten zu wollen für den Leſer der kein
oneg iſwer Forſchungsreiſender ſein will genügen ſie voll
ommen

Ich kenne die Weltausſtellung in dem Augenblick in dem
ich dieſes ſchreibe ſeit achtundvierzig Stunden d h ſo lange
als ſie alt iſt Natürlich habe ich von dieſen achtundvierzig
Stunden auch einige dem Schlaf andere der Erfriſchung des
Leibes gewidmet Ich verſichere möglichſt wenig Es ver
ſteht ſich von ſelbſt daß ich bisher nur Knen oberflächlichen
Geſammtüberblick gewinnen konnte Das aber will ich doch ſchon
etzt ſagen um alle Zweifel zu verſcheuchen und die Leſer
arauf vorzubereiten was ſie von meinen weiteren Berichten

zu erwarten haben eine Ausſtellung wie dieſe iſt noch nie
dageweſen ſie übertrifft alle früheren nicht nur an Ausdehnung
ganz erheblich ſondern noch erheblicher an Vollſtändigkeit des
Materials an Reichthum der Jdeen und beſonders an
leuchtender Schönheit der Ausführung Wer dieſes in An
betracht des Umſtandes daß der Haupttheil von Europa ſich
von der Ausſtellung ferngehalten hat für einen unerwarteten
und unerhörten Triumph des franzöſiſchen Genies und der

Politiſche Ueberſicht
Der Korreſpondent des NewYork Herald in Brüſſel ver

zeichnet das dort in wohlunterrichteten Kreiſen umlaufende
Gerücht daß von Sanſibar Nachrichten eingetroffen ſeien
denen zufolge man daſelbſt glaube Stauley werde inner
halb dreier Monate in London ſein Man nehme an
daß er die z Route nach Sanſibar wählte und von dort
ſofort nach England zurückkehren werde

Das nunmehr feſtgeſtellte Programm für die am 16 Oktober
in Waſhington zuſammentretende internationale Ma
rine Konferenz enthält ansſchließlich Vorſchläge zur
Sicherung und Errettung von Leben und Eigenthum zur See

Die letzter Tage vom britiſchen Reiche annektirten
Suwarow Jnſeln ſind weiter nichts als eine Anzahl un
bewohnter Felſenriffe obwohl eine Firma von Auckland vor
einiger Zeit auf der Hauptiuſel eine Werfte gebaut hat Die
Gruppe beſteht aus drei ſchwach bewaldeten Jnſeln welche
durch ein Riff mit einander verbunden ſind und iſt 12 Meilen
lang und 9 Meilen breit Auf der öſtlichen Jnſel wachſen
Kokosnußbäume Trinkwaſſer giebt es nicht Die Suwarow
Jnſeln liegen 450 Meilen nordweſtlich der kürzlich annektirten
Cook oder HerveyJnſeln und ebenſo weit entfernt von Samog
Vielleicht ſind ſie zur Legung eines Kabels zu benutzen
O dieſe Briten auch ſie annektiren unbewohnte Felſen
riffe Wenn ſie doch lieber einen kolonialpolitiſchen Kurſus
bei dem Abg Bamberger durchmachen wollten

Bei dem am Sonngbend abend in dem Hotel de ville zu
Ehren des Präſidenten Carnot von dem Munizipal
rath von Paris gegebenen Bankett erwiderte Carnot auf
die Begrüßungsworte des Präſidenten des Munizipalrathes
er ſpreche ſeinen Dauk dafüc aus daß ihm Gelegenheit ge
geben ſei alle diejenigen zu begrüßen die zu dem Glanze der
Ausſtellung beigetragen Unter dieſen habe ſich die Stodt
Paris in hervorragender Weiſe betheiligt und ihre Bemühungen
ſeien von bisher nicht dageweſenem Erfolge gekrönt worden
Dieſe bewundernswerthe Stadt auf die wir mit Recht ſtolz
ſind dieſer Bienenkorb von Arbeit läßt ſich nicht durch un
fruchtbare Agitationen beſeitigen noch von ihrer friedlichen
Arbeit abbringen Die Bevölkerung von Paris darf einen
guten Theil unſerer Anerkennung für ſich in Anſpruch nehmen
Zwar ſei die Arbeit noch nicht vollendet aber die Aufgabe
die noch zu thun übrig bleibe ſei leicht denn ſie entſpreche
ganz dem Empfinden der gaſtfreien Stadt die ihre Gäſte
willkommen heiße Alle Völker würden in Paris die herz
gewinnende Liebenswürdigkeit finden welche die Stadt ſo
überraſchend ſchnell für die Fremden in ein neues Vaterland
verwandle Alle Gäſte würden Paris nicht ohne die tiefe
Ueberzeugung verlaſſen daß Frankreich ſchaffe für den Frieden
der Welt für die Verbrüderung der Völker Carnot ſchloßmit dem von begeiſterten Funnſen begrüßten Toaſt auf die

Stadt Paris Die Unterſuchung des von Perrin bei
dem Attentat auf Carnot gebrauchten Revolvers
durch den ſachverſtändigen Waffenſchmied hat ergeben daß
derſelbe nur mit Pulver geladen war Das
Journal officiel veröffentlicht einen Erlaß durch welchen die

Einfuhr und der Tranſit von lebendem Vieh ins
beſondere von Rindern Schaffen und Schweinen bei einer
Anzahl Zollämtern in Delle Doubs Jura und verſchiedenen
anderen unterſagt wird Das Journal Paris meldet die
Regierung werde am Dienstag einen von der Escompte
Bank ausgearbeiteten Entwurf berathen in welchem erörtert
wird wie dem Liquidator der Panama Geſellſchaft
Brunet die nöthigen Mittel zu verſchaffen ſind
um die Arbeiten am Panama Kanal während der

das

Zeit zu unterhalten welche für die Vorarbeiten zu der

franzöſiſchen Volkskraft anſehen will dem wird man kaum
etwas Stichhaltiges entgegenſetzen können Wer darüber in
Deutſchland nationale Beklemmungen empfindet den kann ich
begreifen Jch wäre aber ein Schelm wenn ich die Wahrheit
die ich mit Augen ſehe um irgend welcher Rückſichten willen
verleugnen ſollte

Die Eröffnung fand im Hauptkomplex ſtatt Ganz Paris
war da außer tout Paris Die vornehmen Damen und
Herren werden ihre eigene Eröffnungsfeier haben wann weiß
man noch nicht Wahrſcheinlich wird für einen Tag in der
Woche oder im Monat ein Eintrittspreis von zehn bis zwanzig
Fraucs feſtgeſetzt werden der gewöhnliche iſt ein Francs
wo ſich dann die fine fleur der verſchiedenen Ariſtokratien
der Geburt des Geldes des Geiſtes ein Rendezvous geben
wird Vorläufig ſieht man ſie Freitags im Salon, wo wir
ihr noch in dieſer Woche einen Beſuch abſtalten werden Bei
der Eröffnungsfeier fehlte ſie wie geſagt die offiziellen Per
ſönlichkeiten natürlich ausgenommen Um ſo beſſer für die
oberen Zehntauſend ſah man die Hunderttauſende der mittleren
und unteren Schichten Es war eben ein Volksfeſt Und ich
danke dem Geſchick das gerade dieſen Tag den erſten ſein ließ
den ich jetzt in Paris verbracht So fing mein Ausſtellungs
feldzug mit dem gewaltigſten Eindruck an den Maſſen hervor

e können Maſſen an Menſchen Maſſen an Menſchen
werken

Der Präſident der Republik eröffnete die Ausſtellung in
Perſon Er hielt eine lange Rede nachdem der Präſident des
Miniſterraths Herr Tirard eine noch längere gehalten Soll
ich Jhnen dieſe Reden mittheilen Jch glaube ſie würden
Sie wenig intereſſiren Sie waren nicht beſſer und nicht
ſchlechter als offizielle Reden zu ſein p egen Sie warennatürlich vorher ſchon der Preſſe und dem öftgoſen Telegraphen

bureau mitgetheilt zwei Stunden nachdem ſie gehalten konnte
man ſie in den Abendblättern leſen Offen geſtanden ich habe
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Gründung einer neuen Geſellſchaft erforderlich iſt Der Enta
ooſen vorſchlagen in ren es rückzabar wären n den dadurch erzielten 7 1 ionen ihn
16 Millionen der Panama Geſellſchaft dargeliehen werden
Die Kammer nimmt ihre Sitzungen am Dienstag wieder
auf Das Miniſterium wird für die Berathung des Budgets
die Priorität beantragen

Der König von Holland hat am Sonntag ſein
vier zigjähriges Regierungs jubiläum gefeiert Es
liegen uns darüber ſowie auch über eine eigenartige Be
en der Sozialiſten an der Feier folgende telegraphiſche

eldungen vor

Amſterdam 11 Mai Obgleich das Befinden des Königsnicht ſo günſtig war um groharti e Feſte aus Anlaß des
gehe en Regierungsjubiläums König Wilhelms III vor

zubereiten ſo wird doch der 12 Mai im ganzen Lande aufs
wärmſte gefeiert werden Seit der wunderbaren Beſſerung im
Befinden des Königs während der letzten Tage ſind Kommiſſionen
und Gemeinderäthe mit Feſtes Vorbereitungen beſchäftigt Die
Städte legen Schmuck an und die Journale feiern den Tag in
Leitartikeln Montag werden hier Frei Konzerte auf den
öffentlichen Plätzen i das ſtädtiſche Theater die

tadtſchauburg, wird morgen den Arbeitern eine Frei
Vorſtellung geben Der Nieuwe Rotterdamſche Courant
will Wien es werde morgen eine Proklamation des Königs
an das Volk erſcheinen

Saag 12 Mai Aus Anlaß ſeines vierzigjährigen
Regierungsjubiläums hat der König Wilhelm III heute eine
Proklamation erlaſſen in welcher er die Hoffnung ausdrückt
ſein Volk könne bezeugen daß er ſeine Verſprechungen immer
und zu jeder Zeit gehalten habe Er wiſſe daß ſein Volk in
den Tagen der Freude wie des Kummers ſtets treu zu ihm ge
Fanden ſei wie auch er ſich ſtets bemüht habe das Vaterland
glücklich zu machen Mit innigem Dankgefühl gegen Gott durch
deſſen Gnade das alte Band zwiſchen Oranien und den Nieder
landen wieder hergeſtellt ſei blicke er auf die Vergangenheit

rück und erflehe an dem heutigen Ehrentage den gleichen
egen für das Wohl und die Zukunft ſeines Hauſes und

ſeines Volkes Die Erinnerung an die Vergangenheit ſei
die beſte Gewähr daß auch in Zukunft Oranien und die

de durch die Gnade Gottes in Eintracht ſtark und
rei ſeien

Haag 12 Mai Jn der vergangenen Nacht iſt es
Sozialiſten gelungen in den großen Thurm einzudringen und
die auf demſelben befindliche Fahne von Oranien durch eine
rothe Fahne mit ſozialiſtiſcher Jnſchrift zu erſetzen was erſt in
vorgerückter Morgenſtunde entdeckt wurde
wurde ſofort entfernt und die oraniſche wieder aufgezogen Eine
gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer begründeten
am Sonnabend Cavallini Centrum und Pais äußerſte
Linke ihre Jnterpellationen über die katholiſchen
Kongreſſe welche die Wiederherſtellung der welt
lichen Macht des Papſtes verlangen Pais fragt den
Miniſterpräſidenten Crispi mit Bezug auf OeſterreichUngarn
welches die Abſichten Crispi s gegenüber der Haltung des Ver
bündeten Italiens ſeien Jtalien achte auf das gewiſſenhafteſte
die internationalen Verpflichtungen und Rückſichten Oeſterreich
Ungarn gehe jedoch Jtalien gegenüber nicht in der gleichen
Weiſe vor Crispi erklärte der katholiſche Kongreß in Wien
ſei eine Privatverſammlung geweſen an der faſt nur der
niedere Klerus theilgenommen habe und in welcher nicht einmal
der vierte Theil des öſterreich ungariſchen Episcopats vertreten
geweſen ſei Es ſei ein ſchwerer Jrrthum zu glauben daß
dieſe Kundgebungen von den betreffenden Regierungen provozirt
wurden Die italieniſche Regierung habe gar keinen Grund
gehabt ſich hiermit zu beſchäftigen da ſie zu eiferſüchtig auf
die eigene Unabhängigkeit ſei um ſe in das zu mengen was
in andern Staaten geſchehe um ſo mehr als die Kongreſſe
der Katholiken keinerlei Echo in der öffentlichen Meinung der
betreffenden Länder gefunden hätten Entfernt davon ſie zu
unterſtützen hätten die auswärtigen Regierungen erklärt daß
die Papſtfrage eine italieniſche ſei und ſich unabläſſig

bemüht durch ihre Haltung die Jlluſionen der Veranſtalter
dieſer Verſammlungen zu zerſtreuen Der 20 Sept 1870
habe in Rom eine Schranke zwiſchen der Vergangenheit und

der Zukunft errichtet Die Vergangenheit könne nicht wieder
kehren Italien fürchte derartige unnütze Verſuche nicht es
ſei ſtark genug ſeinen Rechten Achtung zu verſchaffen Pais
erklärte ſich durch dieſe Erklärungen nicht befriedigt

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſprach ſich am
Sonnabend Komloſſy kathol Prieſter gelegentlich der Budget
debatte in antiſemitiſchem Sinne aus Miniſter Baroß
proteſtirte als Katholik gegen die Geſchmackloſigkeit Komloſſh s
tadelte deſſen Auftreten als für einen katholiſchen Prieſter
unpaſſend und verwahrte ſich gegen ſolches Vorgehen damit

Die rothe Fahne

Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt am Sonnabend
abend von For nach Burgas abgereiſt um dem Beginn der
Arbeiten an Eiſenbahn Yamboli Burgas beizuwohnen
Die Miniſter der Präfekt der Kommandant von Philippopel
der bulgariſche Agent in Konſtantinopel und zahlreiche andere
Gäſte ſind am Sonnabend abend von Yamboli in Burgas ein
etroffen Bei der Durchreiſe durch Karalunar und Yenizagraüberreichten Deputationen dem Miniſterpräſidenten Stambuloff

Adreſſen in welchen dieſelben dem Fürſten und der Re ierung
für den Entſchluß zum Bau der Eiſenbahn YamboliBurgas
ihren wärmſten Dank ausſprechen Die Stadt iſt beflaggt
Die fünf Räuber welche im vergangenen ahre in der
Nähe von Bellova ihr Unweſen trieben und die von dem
Kriegsgericht zum Tode verurtheilt wurden ſind am Sonn
abend früh in Sofia hingerichtet worden

Aus Kairo meldet das Reuter ſche Bureau unterm 11 d
Es heißt hier daß die Derwiſche die Abeſſhynier unweit
Gallabat beſiegt und die Abeſſynier r weren Verluſten

re ergriffen hätten Ras Alula ſoll ſich unter den
Getödteten befinden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Peft 11 Mai Zu Ehren des Oberbürgermeiſters fand

heute im Bürgerklud des 6 und 7 Bezirks ein Banket ſtatt
Notar Rupp brachte einen Togſt auf den Miniſterpräſidenten
Tisza aus und hob deſſen Verdienſte um den ungariſchen Staat
und die Hauptſtadt hervor Der Toaſt wurde mit begeiſterten
Beifallskundgebungen aufgenommen

Petersburg 12 Mai Das von der Allgemeinen Reichs
Korreſpondenz in Berlin verbreitete petersburger Telegramm
nach welchem der Reichsrath dem früheren Verkehrsminiſter
Poßjet wegen der Läſſigkeit der Geſchäftsführung einen ſcharfen
Verweis ertheilt habe entbehrt der Begründung Es iſt in dieſer
An degghgt noch gar kein Beſchluß gefaßt und falls es zu einem
ſolchen Beſchluſſe kommt ſo unterliegt derſelbe zuvor noch der
Allerhöchſten Sanktion Sr Maj des Kaiſers ehe er überhaupt
zur Ausführung gelangen kann

Moskan 11 Mai Der japaniſche Prinz Ariſugawaiſt heute ins Ausland abgereiſt

Brindiſi 11 Mai Großfürſt Paul und der Kron
prinz von Griechenland ſind an Bord der ruſſiſchen Panzer
fregatte Demitrij vom Piräus hier eingetroffen Dieſelben
werden um Mitternacht ihre Reiſe fortſetzen

Zara 12 Mai Geſtern fand in Sutomore eine
patriotiſche Gedenkfeier anläßlich des vor 10 Jahren ſtatt
gehabten Anſchluſſes des Gebiets von Spizza an die Monarchie
tatt Der Bürgermeiſter hielt eine Anſprache und ſchloß mit

einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer

Deutſches Reich
Berlin 12 Mai Der Kaiſer ließ ſich am Sonnabend

vormittag vom Generalintendanten der königl Schauſpiele Grafen
Hochberg Vortrag halten und begab ſich darauf nach Potsdam
ger Beſichtigung der Bataillone des 1 Garde Regiments zu Fuß

dach der Rückkehr in das dortige königliche Schloß ertheilte Se
Majeſtät dem e re Drenkmann und demnächſt dem Grafen olms Rödelheim Audienzen Später

öVrR

nahm der Monarch mit dem Offiziercorps des 1 Garde Regmts
zu Fuß in deſſen Kaſino im Regimentshauſe das Frühſtück Jm
königl Stadtſchloſſe arbeitete Se Maj dann noch längere Zeit
mit dem Vorſteher des Militär Kabiuets Generallieutenant und
Generaladjutanten v Hahnke Bald nach e5 Uhr unternahm
der Kaifer eine Pürſchfahrt in die Umgegend von Potsdam von
welcher Se Maj gegen 7 Uhr zurückkehrte Bald darauf begab
ſich der Monarch zu dem Commandeur des 1 GardeUlanen
Regiments zu Fuß Major v Plötz und nahm dort im engeren
Kreiſe das Mahl ein Um 10 Uhr kehrte der Kaiſer mittels
Sonderzuges nach Berlin zurück Heute vormittag hatte
Se Maj eine längere Unterredung mit dem Kriegsminiſter
und dem Miniſter des Jnnern v Herrfurth ertheilte darauf
mehrere Audienzen und nahm vor der Frühſtückstafel den Vortrag
des Oberhof und Hausmarſchalls v Liebenau entgegen
Jn Braunſchweig war alles zum feſtlichen Swpfange des Kaiſers
der geſtern dort erwartet wurde vorbereitet Es hat Ueber
raſchung hervorgerufen daß die Ankunft geſtern nicht erfolgte
und auch heute nicht mehr erwartet wird Die Kaiſerin iſt
heute früh 6 Uhr von ihrem Beſuch bei ihrer Schweſter der
Herzogin zu Schleswig Holſtein Sondersburg Glücksburg im
beſten Wohlſein wieder hier eingetroffen Nach einer Meldung
des Fränk Kur aus Kiſſingen die Kaiſerin ſich
Ende Mai oder Anfang Juni auf vier Wochen dorthin zu
begebene den Aufenthalt des Königs von Jtalien am
hieſigen Hofe iſt folgender vorläufige Plan entworfen

21 Mai Ankunſt auf dem Bahnhofe Empfang durch die
Kaiſerin im Gardes duCorpsSaal des kgl Schloſſes Familien
tafel Abendtafel
22 Mai Große Parade auf dem Tempelhofer Felde Spazier
fahrt nach Charlottenburg Beſuch der Oper Abendtafel

23 Mai Parade im Luſtgarten zu Potsdam Mittagstafel im
man nicht glaube daß die Regierung es billige Auch der
Präſident rügte Komloſſy s Verhalten

ca e 7 r
ſie ſelbſt nicht gehört Ich zog es vor der offiziellen Feier im

döme centrale zu entfliehen obwohl ich der Liebenswürdigkeit eines deutſchen Kollegen eine Einladung zu verdanken
tte ich entging ſo dem Frack und der weißen Binde und

onnte mich in meinem luftigen Jacket unter brennender Sonne
draußen nach Herzensluſt herumtummeln und die tauſend
Wunder anſtaunen Herrn de Blowitz den famoſen Times
Korreſpondenten freilich hinderte ſein lockeres Jacket nicht in
das Heiligthum einzudringen und dadurch einen öffentlichen
Skandal zu erregen Paris iſt heute außer ſich über die Takt
loſigkeit des deutſch böhmiſchen Barnum der Journaliſtik mit
dem franzöſiſchen Jndigenat und der engliſchen Unverfrorenheit
Eharles Saurent macht heut im Paris den Vorſchlag den
S petit homme, bis zu deſſen Knopfloch ſogar ein

ffizierkreuz der Ehrenlegion heruntergeſunken iſt, einfach
hinauszuwerfen Man ärgert ſich über die Ungezogenheit des
Times Vertreters weit mehr als über das A bas Carnot
Vive Boulanger mit dem ein unbedeutendes Geſchöpf die
Feier zu ſtören ſuchte weit mehr ſelbſt als über den ver
blüffenden Ausruf mit dem ein von ver Hitze geſtochener
monarchiſtifcher Provinzjournaliſt die Rede Carnots unterbrach
Deutſch würde der Ausruf ungefähr lauten Gott iſt der
K langweilig Franzöſiſch klang s noch draſtiſcher Der

e ewirdige Rufer wurde ſchleunigſt zur Sanitätswache
gebracht

Draußen bildeten Truppen der pariſex Garniſon Spalier
den Präſidenten und ſein Gefolge In dichten Schaaren

te ſich das Volk längs des Spaliers es harrte ſtundenlang
um den r kommenden und abfahrenden Staatsober
hauptes tt ter die M iſchte eien ver Begeiſterungan und o S der

Stadtſchloß n rt nach der Pfaueninſel Abendtafel bei
den i t otſchafter

Mai

macht keine faulen Witze Dagegen fraterniſirt er mit dem
Militär Das Spalier wurde vielfach durchbrochen dunkle
Civilkleider miſchten ſich unter die rothen den und blauen
Waffenröcke und wenn die Unordnung zu groß wurde ritt ein
Offizier heran der in höflichſter Weiſe um Wiederherſtellung
des Cordons bat Man trat au m zurück der Offizier
verbeugte ſich vom Pferde herab gegen die Menge und ſich
beſonders gegen die kecken Gamines wendend ſagte er Merci
bien mesdames Ich war ſpruchlos über dieſe Verkehrs
form der Autoritäten mit dem Publikum Dabei kann der
Staat ja mehr noch dabei kann ein militäriſcher Cordon
beſtehen

Carnot wurde mit ungeheucheltem Enthuſiasmus empfangen
nicht ein boulangiſtiſches Wort fiel dagegen wurden während
er vorüberfuhr und frenetiſch begrüßt wurde ein halbes Dutzend
Taſchendiebe arretirt die Hälfte Spanier darunter zwei weib
liche die ſoeben in Paris angekommen waren offenbar in der
Hoffnung ein glänzendes Geſchäft zu machen Nachdem die
offiziellen Perſönlichkeiten den Platz e begann der
Kampf ums tägliche Brot Wie anders ſoll man die Be
mühungen der unüberſehbaren Menge nennen in dem halben
Dutzend Rieſenreſtaurants einen Biſſen zu erlangen Hierbei
bewährte ſich das heitere Temperament der Pariſer aufs
e Je höher die Noth deſto höher ſtieg auch die
röhlichkeit und das Entgegenkommen Man ſaß um die

Tiſche auf und unter ihnen Um ein Stück Brot zu be
kommen abonnirte man ſich vorher indem man dem Kellner
ſeine Viſitenkarte gab gänzlich Fremde liehen ſich Wein
Hühnerſügel Schinkenſchnitte ich ſah brave rer die

der einen Hand ein langes Brot in der andern ein
mächtiges Stück Schweizerkäſe trugen das einzige was
am Buffet erbeutet hatten und mit dem ſie rer Familie
flohen die irgend wo auf einem Statuenſockel oder einerlangweiliZeit des Wertens nicht ein einziger fauler Vit Der Parſer

des 2 Garde Regiments Beſuch der Ruhmeshalle Familienkafeld de an Albrecht Fahrt durch die Stadt Konzert im

Weißen Saal 854 v 93 der UnfallverhütungsAusſtellung Abſchieds
tafel bei den MajeſtätenWie berliner Studentenſchaft hat beſchloſſen König

umbert bei ſeiner Anweſenheit in Berlin eine beſondereSur ung in Form eines Wagenzuges mit Chargirten zu Pferde

Sie will damit nicht nur die Antheilnahme die
der König den deutſchen Studenten wiederholentli bezeig hat
anerkennen ſondern zugleich dem italieniſchen Volke für den be

ſern Empfang danken den es ihnen in Bologna be
reitet hat

Fürſt Bismarck konferirte am Sonnabend nachmittag
über eine Stunde mit Herrn v Bennigſen Darauf er
ſtattete der Miniſter des Jnnern Herr Herrfurth dem
Reichskanzler Bericht über ſeine Reiſe in den Streilkbezirk

Die Samoa Konferenz trat am Sonnabend nach
mittag zu ihrer dritten Sitzung zuſammen welche anderthalb
Stunden währte Man beſchäftigte ſich in derſelben aus
ſchließlich mit der Prüfung und Beſprechung von Einzelheiten
in den Berichten der beiden bisher ernannten Subcomite s
Die Arbeiten des erſten Comite s ſind noch nicht ganz beendet
daſſelbe funktionirt weiter Das zweite Comite beſtehend
aus den Herren Phelps Amerika Scott England Krauel
Deutſchland hat ſeine ſchwierigeren Arbeiten erſt begonnen

Neue Gegenſtände der Beſprechung kamen nicht vor Der
nächſte Sitzungstag iſt noch nicht beſtimmt

Nach dem Beſchluſſe des Seniorenkonvents ſoll die
dritte Berathung des Alters und Jnvaliden
v nächſten Freitag beginnen Am Montag wird das

darzubringen

aus den Reſt der Wahlprüfungen am Dienstag und
onnerstag den Antrag Barth betr die Schadenserſatzpflicht

des Staates VolksZtg Antrag Windthorſt betr Kongo
akte c und Petitionen berathen Der Schluß der Seſſion
wird zum 23 oder 26 Mai erwartet

Die Nordd Allg Ztg nimmt dem Streik der
rheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiter gegenüber eine
Haltung ein über die man ſich nur freuen kann Sie ſchreibt
am Schluß eines dem Gegenſtande gewidmeten Leitartikels

Die Verantwortlichkeit die Vereinbarung über die nun ein
mal erhobenen und durch den Streik zum Kampfobjekt ge
machten Forderungen vereitelt oder erſchwert zu haben iſt anf
allen Seiten gleich groß und hinter dieſer Verantwortlichkeit
ſtehen nicht nur die ſelbſt zu tragenden ſondern auch die
anderen auferlegten Opfer und Schädigungen Man kann alſo
nur wünſchen das ſich alle Theile ihrer Verantwortlichkeit
bewußt ſeien und daß in dieſem Bewußtſein ein billiger Aus
gleich baldigſt gefunden werden möge

Die Köln Ztg kündigt an daß die deutſcherſeits an
gekündigten Gegenmaßregeln wegen der Verhaftung Wohl
gemuths ſich auf eine Einſchränkung des Perſonen
und Güterverkehrs zwiſchen dem Kanton Agrgan
und Deutſchland beſchränken würde Offenbar hat der
ſchweizeriſche Bundesrath indem er die Ausweiſung des
PolizeiJnſpektors Wohlgemuth aus dem ſchweizeriſchen Gebiet
verfügte die Verantwortlichkeit für alle gegen denſelben
ergriffenen Maßregeln übernommen Die Landeszeitung
für Elſaß Lothringen veröffentlicht einen Auszug aus einer
vom Kreisdirektor von Mülhauſen am 1 d gleich nach der
Entlaſſung des Polizeikommiſſars Wohlgemuth mit letzterem
aufgenommene Verhandlung aus welcher ſich ergiebt daß
Wohlgemuth in Rheinfelden thatſächlich nicht wie ein Beamter
eines befreundeten benachbarten Staates ſondern wie ein ge
meiner Verbrecher behandelt worden ſein will

Einem Drahtbericht aus London zufolge nimmt die engliſche
Preſſe von dem Erfolge des Hauptmanns Wißmann

in ſympathiſcher Weiſe Notiz Die Times widmet dem
Siege über Buſchiri einen Leitartikel in welchem es u g
heißt Es iſt unerläßlich daß das Anſehen Deutſchlands in
dem der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft zugewieſenen
Gebiete hergeſtellt wird Obgleich wir auf den ſchließlichen
Ausgang mit einiger Beſorgniß blicken können wir doch unſere
deutſchen Bundesgenoſſen zu Wißmanns Erfolge nur beglück
wünſchen Als der Kaiſer am Freitag auf dem Teuipel
hofer Felde bei der Jnſpizirung des 2 Garderegiments die
Nachricht von dem Siege des Reichskommiſſars Hauptmann
Wißmann erhielt erinnerte er ſich ſofort daß Wißmann dieſem
Regiment angehöre und meinte es ſei ein hübſcher Zufall daß
er gerade in dieſem Augenblick die Siegesbotſchaft erhalte
Zu den Offizieren gewendet ſagte der Kaiſer das Regiment

Exerzitien bei Berlin Frühſtück beim Offiziercorps
könne ſtolz darauf ſein daß es einen ſo braven Kameraden
habe Der Kaiſer ſandte wie der Hamb Korreſp erfährt

ca c e
Mitglied der Preſſe Jch ſaß im Pabvillon de la Preſſe bei
einem ausgezeichneten Diner am Fenſter und hatte einen vollen
Blick auf dieſes beluſtigende Gewimmel von zufriedenen hariu
loſen und hungrigen Menſchen

Und nun brach der Haupttheil des Abends an mit der
ſinkenden Sonne die Beleuchtung des Trocadéro und des
Champ de Mars Man wird mich ſekret nach dem Eiffel
thurm fragen und in der That er verdient dieſe Bevorzugung
Er iſt Mittelpunkt und Herrſcher des Ganzen gewaltig im
ponirend ſouverän Man hat ihn eine plumpe Eiſenmaſſe
enannt eine traurige Geſchmacksverirrung ein ungeheures

onument architektoniſcher Verrohung Das iſt nicht wahr
Ein ſolches Urtheil iſt das der Unwiſſenheit oder der Bös
willigkeit Der Eiffelthurm iſt das iſt wahr ein Koloß aber
der wohlproportionierteſte Koloß den es giebt Die berliner
Siegesſäule die durch die unterſte Spannung des Thurmes
durchgeſchoben werden könnte ohne oben anzuſtoßen könnte
von Glück ſagen wenn ſie ſo wohlgegliedert und zierlich aus
ſähe wie der faſt ſechsmal ſo hohe Thurm Aus der nächſten
perſpektiviſchen Entfernung die man haben muß um den
Thurm noch als Ganzes überblicken zu können macht er noch
den Eindruck eines zwar ſehr hohen aber durchaus nicht zu
J Bauwerks Man muß ſich erinnern daß die wie eine
leine Kinderfahne ausſehende Trikolore auf der Spitze eine
Länge von 48 Fuß hat und daß wenn man die erſte Platt
form umwandert man einen Spaziergang von einem halben
Kilometer gemacht hat um ſich das Bewußtſein der Rieſen
haftigkeit künſtlich zurückzurufen Daß der Thurm nicht er
drückend ſondern im Gegentheil erhebend befreiend wirkt iſtder Erfolg weiſeſter tänſlleriſcher Anordnung ſeiner einzelnen

Theile an erwartet einen ungeſchlachten alle e
ſchlagenden Thurm und findet einen graziöſen ſchwungvo

ungusgepackten Waarenkiſte kampirte Ich hatte es beſſer als
h glirebenhat der ſich ſchmiegſam in unſere Vorſtellung
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ſofort an Hauptmann Wißmann ein Glückwunſch Telegramm
und ſoll ihm auch den Rothen AdlerOrden 3 Klaſſe verliehen

Der ReichsAnzeiger veröffentlicht die Verluſt
iſte aus dem Gefecht bei Bagamoyo am 8 d Danach ſind

gefallen der Unter Lieutenant zur See Schelle aus Danzig
von S M Kreuzer Schwalbe der Matroſe Voell von S
M Kreuzerfregatte Leipzig verwundet der Matroſe Klebba
von S M Kreuzer Schwalbe

Nach der Börſenzeitung beabſichtigt die Leitung des
Emin Paſcha Unternehmens die Expedition vorläufig
in geplanter Weiſe fortzuſetzen und erſt dann an das Auf
geben des Unternehmens zn denken wenn Emin Paſcha wirklich
mit Stanley nach Oſtafrika aufbrechen ſollte

Von der Witte ſche Broſchüre gegen Stöcker ſind
nach Verlauf weniger Tage bis jetzt 10,000 Exemplare abgeſetzt
worden und dabei ſprechen der Reichsbote und die Kreuz
zeitung von einem Mißerfolg dieſer Broſchüre

S r

Halle den 13 Mai
Der Zweigverein des Evangeliſchen Bundesfür Halle und den Saalkreis welcher während des

Winters fünf Verſammlungen in der Stadt abgehalten hat wird
am nächſten Sonntag den 19 zum erſtenmale im
Saalkreiſe eine Verſammlung veranſtalten und zwar im
Schützenhauſe zu Könnern wo der Bund eine Anzahl von
Mitgliedern hat Die Verſammlung findet um 5 Uhr nach
mittags o Die Herren Oberpfarrer Loefflad von Löbejün
und Paſtor Waechtler von Halle werden Vorträge halten
Zur Theilnahme an dieſer Verſammlung werden alle evangeliſchen
Ehriſten eingeladen

UniverſitätsNachrichten
Jena Df jur Nippold d des Profeſſors der Theologie

2 Nippold hier iſt an das Jnſtitut für deutſche Wiſſenſchaft in
okio in Japan als Lehrer der Rechtswiſſenſchaft berufen und

hat den Ruf angenommen
Bonn Prof Theodor Aufrecht hier hat ſeine Lehr

thätigkeit eingeſtellt und iſt nach Heidelberg übergeſiedelt A war
mit Unterbrechung ſeit 1850 Univerſitätslehrer Er begann ſeine
Lehrthätigkeit in Berlin wo er auch ſeine Sanskritſtudien ge
macht hat und ſeine erſten ſelbſtändigen Werke von Bedeutung
ſchuf Zu ſeinem Nachfolger iſt Prof Hermann Jacobi bisher
in Kiel beſtellt Der Privatdozent für Kunſtgeſchichte an
hieſiger Univerſität Dr Henry Thode hat einen Ruf als
Direktor der Sammlungen des Staedel ſchen Kunſtinſtitutes nach
Frankfurt a M erhalten und denſelben angenommen

Provinzial Nachrichten
h Weißzenfels 11 Mai Am 27 Juni findet hier die

Seminarkonferenz ſtatt Bei Gelegenheit derſelben ſollen
die Seminariſten einen Turnreigen und im Anſchluß daran ver
ſchiedene turneriſche Uebungen vorführen

K Dommitzſch 12 Mai Unter den Pferden des Ritter
gutes Roitzſch iſt die Rotzkrankheit noch nicht erloſchen es
ſind vielmehr vorgeſtern wieder zwei Stück der Krankheit zum
Opfer gefallen Dieſelbe hat ſich lange verſteckt gehalten und iſt
dann ganz unerwartet ſchnell hervorgetreten Auch Maul
und Klauenſeuche wird hier und in der Umgegend vielfach
beobachtet Die Urſache dieſer Erſcheinung glaubt man in den
mißlichen Futterverhältniſſen der letzten Zeit ſuchen zu ſollen

Das Juſtiz Min Blatt vom 10 Mai enthält folgende
Perſonalveränderungen c bei den Juſtizbehörden Jn
der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht der Rechtsanwalt
Dilſſchmann bei dem Landgericht in Halle Jn der
Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen der Gerichtsaſſeſſor
Gößner bei dem Amtsgericht in Forſt der Rechtsanwalt
Dilſchmann aus Halle bei dem Amtsgericht in Eisleben der
Rechtsauwalt Richter aus Sigmaringen bei dem Amtsgericht
in Zellerfeld Zum Gerichtsaſſeſſor iſt ernannt Alfred Neu
mann im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg

Deſſan 12 Mai Heute fand die Weihe der Fahne
des hieſigen Militär und Kriegervereins ſtatt Die Fahne
iſt ein Geſchenk des Erbprinzen und die Fahnenbänder haben die
Reſerveoffiziere des hieſigen Bezirkskommando s geſtiftet
Geſtern wurde die Prüfung von 6 Schülerinnen des hieſigen
Lehrerinnenſeminars beendet Sämmtlichen Prüflingen
wurde das Zeugniß der Reife ertheilt Für die Eiſenbahn
neubauſtrecke der Eiſenbahn Bernburg Könnern iſt der
Arbeitszugbetrieb mit Lokomotiven genehmigt Bei der Neu
verpachtung des zum Privatbeſitz des Herzogs von Anhalt
ehörigen Ritterguts Bieſenbrow bei Angermünde in der
Uckermark welches eine Größe von rund 1294 ha hat iſt vom

Landwirth Wölle aus Gramzow das Höchſtgebot mit 44,600 M
abgegeben Auf die gleiche Pachtzeit von Johannis 1890 bis
1908 wurde das ebenfalls dem Hezog gehörige Rittergut
Priorau zur Größe von rund 675 ba verpachtet Beſtbietender
blieb der bisherige Pächter Amtsrath Glöckner mit 24,000 M
Pachtgeld

O Aus Thüringen 12 Mai

Die Lichtlinien am Thurm ſahen wundervoll aus Die
eitſchwingenden Bogen in ihren herrlichen Rundungen ebenſo

wie die ſich über einander ſchichtenden geraden Giebellinien
Jch weiß nicht wie viel tauſend Gasflammen dieſen Effekt be
wirkten Sie ſtiegen auf zu den Wolken wie eine feurige
Schlange der elektriſche Pharus an der Spitze war ihr Kopf
der die Lichtkegel wie leckende Zungen tauſende von Metern
über die Häuſermaſſe von Paris hinaus ſandte Die leuchtendeSchlange der Erkenntniß der Auftlärnng der Befreiung Ein

aus innerſter Bruſt aufquellendes Jauchzen ging durch die
Menge als dieſes nie geſehene Lichtphänomen aufleuchtete
Es war eine Erſcheinung die in ihrer Rieſenhaftigkeit und

ſainn heit eher dem Himmel als der Erde anzugehören
ien
Zu beiden Fronten flammten der Trocadéro und der Haupt

dom der Ausſtellung mit ihrem verſchwenderiſchen Lichtkleid
als Hauptpunkte der Jllumination Beſonders der Trocadéro
ſah wie ein Märchenſchloß aus Tauſend und einer Nacht aus
Alle Hauptlinien des Gebäudes ſchimmerten wie lichte Bänder
und an den Breitflächen ſchwangen ſich leuchtende Arabesken
von wundervoller Schönheit hin Alles aber übertraf an
magiſcher Wirkung die große Fontäne deren Strahlen hundert
Fuß und darüber ſteigen und die insgeſammt einen Durch
meſſer von dreißig Fuß haben Durch ein von dem Erbauer
erfundenes ganz eigenartiges Syſtem von Gläſern iſt es
möglich die einzelnen Theile der Fontäne nach Belieben ver
ſchieden zu beleuchten Dadurch wurden Farbenübergänge er
zeugt in der ganzen gewaltigen ſteigenden und fallenden WaſſerDoſe Farbenübergänge die in jedem lichtbrechenden blitzenden

Waſſertropfen beſondere Nuancen annehmen von ſo unerhörter
cent daß zu Beginn des Schauſpiels eine hunderttauſend
z e Menge a Lautloſigkeit erſtarrte um ſodann in einen
erſchütternden Beifall auszubrechen

Dieſe Effekte waren nicht mehr zu überbieten Sie werden

Gedanke fand lebhaften

Die Bahnlinie Orla Kurſe von 149 Proz zur Zeichnung

dem Betriebe
münde Pößneck cZwelebabg der Faglbahn wird vorausſicht

lich am 1 Sept d rgeben werdenkönnen

Oberbürgermeiſter der Reſidenzſtadt MeiZum8 ter Richard Schüler in Sonnebergningen wurde Amtsri
einſtimmig gewählt 6 de die EruichJm Städtiſchen Verein zu Gera wurde die Errichtungeines W rtenb See in Anregung gebracht Der

Beifall und ſofort wurde eine
eröffnet die einen anſehnlichen Betrag ergab Ein Ausſchuß ſo
den Plan weiter fördern

Vermiſchtes
Der Kölner Männer Geſangverein iſt mittels

Extrazuges am Sonnabend abend in Köln wieder eingetroffen
und von einer zahlreichen Menſchenmenge am Bahnhofe em
pfangen worden

Feuersbrunſt Jn Steglitz bei Berlin iſt am Sonn
abend das große Carbolineum Lager der Gebrüder Avenarius
gänzlich niedergebrannt

Ein großer Brand hat in der ruſſiſchen Stadt Minsk
über 50 Gebände darunter die Realſchule und die Bureaus der
LibauRomnyer Bahn in Aſche gelegt Der Schaden beträgt
gegen 600,000 Rubel Die Bahn hat den weitaus größten Theil
ihrer Akten verloren eine Perſon iſt todt mehrere trugen ſchwere
Brandwunden davon Vermuthlich war das Feuer angelegt
Es herrſcht große Panik da Zettel aufgefunden wurden wonach
Minsk ganz abbrennen ſoll

Aufruhr Jn der deutſchen KoloniſtenNiederlaſſung
Eliſenheim im torantaler Komitate Ungarn hat ein Aufruhr
ſtattgefunden Acht Perſonen wurden getödtet viele verwundet
die Urſache des Aufruhrs iſt unbekannt Aus Becskerek wurde
Militär requirirt

Arbeits eng Aus Lyon meldet uns ein Tele
gramm daß in Thizy an der Rhone 10,000 Weber die Arbeit
eingeſtellt haben Ruheſtörungen ſind bis jetzt nicht vor
gekommen Nach einer Meldung vom 12 d iſt der Streik durch
rer ige Konzeſſionen der Arbeiter und der Arbeitgeber bereits
eendigt

Zum münchener Töpferſtreik berichtet man Nach
endlich erlangter volizeilicher Erlaubniß gründeten die ſtreikenden
Töpfer eine Genoſſenſchaft mit einem Geſammtvermögen von

35,000 M Jeder Eintretende iſt zu einer Aufnahmegebühr von
5 M und zur Löſung eines Antheilſcheins von 500 M ver
pflichtet Es wurde eine Reſolution beſchloſſen wonach die neu
gegründete Genoſſenſchaft angeſichts der günſtigen Bauperiode in
jeder Hinſicht zu unterſtützen ſei

Selbſtmord Jn Dieuze erſchoß ſich am Dienstag vor
mittag in ſeinem Zimmer Lieutenant v Schorlemer vom 136 Jnf
Reg Derſelbe that am gleichen Tage noch Dienſt und es geſchah
der Selbſtmord gleich nachdem er von dieſem in ſeine Wohnung
gekommen war Das Motivb iſt vollſtändig unbekannt

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Zeche Heiſinger Tiefbau bei Kupferdreh Wie uns mitgetheilt

wird hat eine Vereinigung weſtfäliſcher Kohleninduſtriellen durch ein berliner
Bankhaus auf die Zeche Heiſinger Tiefbau ein Gebot von 1400 M für den Kux
gemacht Da die Mehrheit der Kuxe durch vorherige Verhandlungen mit den
Hauptgewerken bereits geſichert iſt dürfte der Verkauf zweifellos die Zuſtimmung
der eheſtens zu beruſenden Gewerkenverſammlung erhalten Die Zeche Heiſinger
Tiefbau fördert hauptſächlich Anthracytkohle ſowie Ziegel und Kaltkohle welche
Kohlenſorten ſeit den letzten Jahren ganz beſonders geſucht ſind und für welche
heute Preiſe bezahlt werden die dem Unternehmen recht günſtige Betriebs
ergebniſſe für abſehbare Zeiten ſichern Die ganze Grubencnlage iſt im Laufe
der letzten zwei Jahre der Neuzeit entſprechend umgebaut und in dieſem Früh
jahre eine aufs beſte eingerichtete Separation und Kohlenwäſche auf dem Werke
angelegt worden Der Kohlenreichthum des Werkes iſt ein ſehr bedeutender und
reicht auf der augenblicklichen Bauſohle für eine Förderung von etwa 2 Millionen
Centner auf 12 bis 15 Jahre ohne daß in dieſer Friſt weſentliche Neuanlagen
erforderlich wären Wie verlautet beabſichtigt das betreffende Konſortium dem
nächſt auch für die angrenzende Zeche Pörtingſiepen ein Gebot einzureichen
und dann beide Gruben welche gleiche Kohlenſorten fördern unter gemeinſchaft
licher Verwaltung zu ein er Geſellſchaft zu vereinigen

Die Generalverſammlung des Bauverein Paſſage welche die Ver
einigung mit der Paſſage Panoptikum Geſellſchaft beſchließen ſollte
n nicht beſchlußfähig Es wird eine neue Generalverſammlung auf den 1 Juni

erufen

Die Generalverſammlung der Berliner Holzkomptoir Gefell
ſchaft genehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals um 1,087,800
welche den Aktionären nach Maßgabe ihres Beſitzes zu 110 Proz angeboten
werden ſollen

Die Generalverſammlung des Stettiner Vulkan genehmigte die
Verausgabung von 1 Mill M für Erſatz und Erweiterungsbauten aus
Mitteln der Geſellſchaft

Am 10 d fand in Köln die Konſtituirung der Kölner Waaren
kreditanſtalt mit einem vorläufigen Kapital von 3 Millionen Mark ſtatt
Zweck des Unternehmens iſt die Errichtung und Miethung von Lagerhäuſern die
Beleihung von Landeserzeugniſſen Waaren und Ladeſcheinen die Ausgabe von
Lagerſcheinen die Aufbewahrung von Waaren und Uebernahme der Garantie für
Erfüllung von Waarengeſchäften als Liquidationskaſſe

Die Generalverſammlung der Sächſiſchen Nähfadenfabrik vor
mals Heydenreich lehnte die beanträgte Liquidation ab Der Aufſichtsratlegte infolgedeſſen ſein Amt nieder Behufs Neuwahl eines Aufſichtsraths wird

eine außerordentliche Generalverſammlung einderufen

Die Strontianit Aktiengeſellſchaft deren geſammte Aktien
ſich im Beſitze der Roſitzer Zuckerraffinerie befinden hat wach einer
Mittheilung in den verfloſſenen 9 Monaten des laufenden Geſchäftsjahres
375,000 M Gewinn erzielt

Am 14 d gelangen in Berlin die Aklien der Berlin Luckenwalder
Wollwaarenfabrik Geſellſchaft vormals Wilhelm Müller zum

vielleicht wieder erſt durch ein neues pyrotechniſches Genie z
überbieten ſein Das Feuerwerk das darauf folgte fiel infolge
deſſen ab Außerordentlich ſtimmungsvoll wirkten dagegen
ein Fingerzeig allen Feſtarrangeuren blutrothe Lampions
die zahllos in den einzelnen Bäumen vertheilt waren und
zwar immer zu Maſſen gehänft ganze Flecke bedeckten Hier
illuſtrirten ſie in höchſt ſinnenfälliger Weiſe die Größe des
Ausſtellungsparkes Erſtieg man eine der hochgelegenen
Paſſerelles die die Straßenzüge überſpannenden Brücken ſo
ſah man von überall her aus weiter Entfernung blutrothe
Wälder grüßen in deren Nähe man mit raffinirter Enthaltſam
keit die Thürme und Kuppeln nicht illuminirt hatte ſo daß
e nun in magiſchem Widerſchein aus der Finſterniß
ugten

Feuerwerke gab es übrigens in der ganzen Stadt desgleichen
Jlluminationen Alle Straßen und Plätze waren Flammen
meere beſonders aber die Place de la Concorde einer der
herrlichſten Plätze der Welt Ueberall wogten die Menſchen
in dichten Schaaren die durchſchnittlich ſehr breiten Straßen
von Front zu Front bedeckend jauchzend ſchreiend ſingend
ohne daß jedoch die geringſte Ausſchreitung vorgekommen wäre
Polizei war nicht vorhanden Der geſammte Wagenverkehr
war bis elf Uhr nachts unterſagt Auf den Plätzen machten
improviſirte Muſikbanden Muſik und die Paare tanzten auf
offener Straße Auf den Stufen der großen Oper gerade
unter den goldenen Lettern Académie nationale de la
musique hatten h fünf vom orpheiſchen Drange erfaßte
Perſonen aufgeſtellt der eine pfiff und zwar wunderſchön der
andere oder vielmehr die andere ſang und zwar wenigerſchön der dritte blies ein undefinirbares Inſtrument der vierte
gebrauchte eine Flöte der fünfte eine halb zerbrochene Zither
und nach dem Takt ihrer Muſik tanzten an die hundert Paare
auf dem g Platz vom wachſenden Monde beſchienen

egen 2 Uhr begab ich mich nachhauſe Wie iſt es möglich

r nene

Die Verwäalſug der Markenhütkte bel Sohne ſchlägt 3 Prof
1887/68 2 die der Dresdener Lederfahrik vormals Robert

ierling Proz Dividende vor
e v GvI SSGçS öü GSGSvvvveuuuuuWetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 11 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm S Slationen Baront Therm Wind

mm rechtweij mm l rechtweiſ12 B 12 Bc7cccvVemel 7622 155 O Memel 76183 205 o
Kiel 658 6 5 ONO 2 Hamburg 7655 7 18 7 NoO 3
amburg 7565 142 Wien be 228 S 2orkum 556 14 6 H V 4Valentia 57 4 10 0 ſtillMünſter 753 22 14 7 O Petersburg 7662 14 9 N 2

Kaſſel 53 2 15 8 NNW 1Haparanda 64 4 4 ſüllBerlin 56 3 17 4 O 4 Stocholm 62 2 18 5 O 4
Breslau 570 139 So 2Karlsruhe 55 9 12 9 W 5
Friedrichsh 566 11 4 W 4
Binichen 55 5 11 7 S 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 11 Mai
Eine ſchmale Furche mit niedrigem Luftdruck erſtreckt ſich von der ſüdlichett

Nordſee ſüdoſtwärts nach der Balkanhalbinſel hin auf ihrer Nordſeite ſchwache
öſtliche Winde mit heiterer trockener Witterung auf ihrer Südſeite mäßige ſüd
weſtliche Luftſtrömung mit trübem Wetter und Regenfällen verurſachend Jm
ſüdweſtlichen Deutſchland ſowie in Oeſterreich fanden Gewitter ſtatt auch Memel
meldet Gewitter Obere Wolken ziehen über Hamburg aus Südoſt über Berlin
aus Oſtſüdoſt und über Breslau aus Südweſt

Meteor Station zu Halle

7 r r r rin414 Mai 9 U ab 13 Mai 7 U mrg
Beobachtung der

Barometer Millimeter 752,7 754,8Thermometer Celſius 13,7 12,8Rel Feuchtigkeit 83 86Wind S 1 S 1Waſſerwärme der Saale 13 R

Rom 12 Mai Einer der beiden Vulkane auf der
Jnſel Lipari iſt ausgebrochen auch der Vulkan auf der
Jnſel Stromboli droht auszubrechen

Newyork 11 Mai Der furchtbaren Hitze der letzten
Tage folgte geſtern ein Wirbelſturm der ſich von Chicago
nach Boſton ausdehnte und ungeheuren Schaden anrichtete Am
heftigſten wüthete der Sturm zwiſchen Pittsburg und New
hafen Jn Williamsport Pennſylvanien ſtürzte theilweiſe
Barnums Cirkus während der Vorſtellung ein Zehn Bedienſtete
wurden durch fallende Trümmer verletzt Jm Publikum welches
fürchtete daß die wilden Thiere entſpringen könnten entſtand
eine Panik Jm Gedränge nach den Ausgängen wurden viele
Perſonen verletzt Eine Panik entſtand auch unter dem Arbeiter
perſonal der Seidenſpinnerei Portsville wo zumeiſt Frauen
beſchäftigt ſind Viele wurden ſchwer verletzt Der Sturm entdachte
eine Fabrik in Newh afen und ſtürte einen Neubau um 16 Arbeiter
wurden verſchüttet und ſchwer verletzt Einer iſt bereits geſtorben
25 Arbeiter welche die Eiſen bahnbrücke über den Potomacd
ausbeſſerten wurden in den Fluß hinabgeſtürzt aber ſchließlich
alle gerettet Jm Hafen von NewYork kenterte durch die
Gewalt des Sturmes eine Yacht aber alle an Bord Befindlichen
bewirkten ihre Rettung Jm ganzen wurden mehrere hundert
Gebäude beſchädigt Jn viele ſchlug der Blitz ein da während
des Sturmes Gewitter tobten Es wird gefürchtet wenn die
volle Liſte der Unfälte vorliegt dürfte der Lebensverluſt ſich als
beträchtlich herausſtellen

Wafſerſtände
r bedentet über unter Null

Saale und Unſtent Fal Wuchs
Artern Brückenpegel 10 Mai 11,08 12 Mai ,96 2 a
Weißenfels Oberpegel 2 2,54 3 2,54 cdo Unterpegel 41,06 x 1,00 6 aHalle Unterh 12 Mai 12,20 13 Mai 12,201 STrotha 42,72 42,70 2 vAlsleben Oberpegel 10 Mai 2,60 12 Mai 2,62 2do Unterpegel 42,59 42,58 1 SKalbe Oberp p 41,741 11 1,72 2 2do Unterp h x 1,868 6 2Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 9 Mai 40,12 10 Mai 10,10 2 aPrag 40,69 0,61 8Jnngbunzlan 40,29 2 40,40 11Saun x 0,59 a 0,34 1 SPardubitz 0,56 7 49,64 8Brandeis 1,01 p 40,93 8Melnick 0,80 30,72 8 eLeitmeritz 40,67 10956 11 2Auſſig 1,14 1,03 11Dresden 10 Mai 20,02 11 Mai 0,14 12 2Torgau a 73222 132,10 14 2Wittenberg 2,95 42,80 15 SRoßlau 2,81 42,60 21Barby 6 8 e 3,34 3,12 22Magdeburg v 42,96 12,741 22 2Tangermünde 3,91 73,69 22Wittenberge v 3,91 73,76 15Dömitz Peg a 43,53 u 43,29 13 SLauenburg e 3,71 3,611 10 2Beobachtet in der Miltagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtromban Verwaltung

Pretziener Wehr
Fall Wuchs

Am 11 Mal Ober Pegel 4 4,11 3 2
Unter Pegel 1,57 63

re e
daß dieſes harmloſe vergnügte Volk Revolutionen gemacht
hat fragte ich mich Ein beſonderes Geſchick fügte es daß
ich auch dieſes noch v greu ſollte Am Eingang des
Boulevard des Capucines hatte ſich ein großer Haufe
Gamins geſtaut der in Feſtſtimmung durchaus ſeinen Ulk
haben wollte Der Wagenverkehr war noch ziemlich beträcht
lich und ihn hatte ſich die übermüthige Geſellſchaft aus
erwählt Jedem vorüberfahrenden Kutſcher ſchrie ſie zu
Chapeau bas Chapeau bas Der Kutſcher lüftete den

Hut in weitem Schwünge und die Menge johlte Beifall und
klatſchte in die Hände

Bravo bravo bis
Einige Kutſcher begriffen aber nicht ſo leicht oder wollen

nicht begreifen Jhnen warf man ſich entgegen brachte die
Pferde zum Stehen und brüllte im Takt des Laternenliedes

Fassera pas Passera pas
Hatten nun wiederholte COhapeau Zurufe noch keinen Erfolg

ſo griff man in die Hinterräder des Wagens hob ſie an
und fing das Gefährt an durchzuſchütteln daß die Jnſaſſen
taumelten und der Kutſcher auf dem Bock aus dem Gleich
gewicht gerieth

Jch ſah mich um Jſt denn immer noch keine Polizei da
Da bemerkte ich einen in Paris lebenden Landsmann Jch

ſprach ihm meine Entrüſtung über das Gebahren der Herren
Straßenjungen aus

Ach, antwortete er das hat hier nichts zu bedeuten
das gilt als harmloſer Spaß Schlimm wird s nur wenndie d dazwiſchen kommt Die iſt gleichfalls e e
ſie zieht leicht blank der Widerſtand wächſt ans dem

nen auf dem Plwir
ſich zu ſchwach undrequirirt Militär durch ein unglückliches ein t ein

rnſt die politiſchen Führerund halten Anſprachen We We übte

Schuß los und die Revolution iſt r
pKatn Otto NeumannHofer z



e

n

In Polge ganz besonders günstigen Linkaufs ofſerire

zu spottbilligen Preisen
mehrere grosse Posten hochmoderner glatter gemusterter gestreifter und Karrirter
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h ger haben Carl ohne Rathenow Heſoptie
empfiehlt ſein reich ausgeſtattetes Lager in i nSpecialität

elegantenie
Krimmstechern BarometernOperngläsern hermometernFernrohren MikroskKopenBrillen Pincenez Reiss zeugen ete

aus den renommirteſten Fabriken Dentſchlands Frankreichs zu civilen Preiſen

Gelegenheit auf

Stelle einen großzen PoſtenTricoltaillen und wo
für Damen

das Neueſte der Saiſon zum Ausverkauf

i in l n

ſouſt 8 9 10 12 Markjetzt 4 5 6 7 MkS für KinderS ſonſt 3 6 MarkS jetzt 1,50 20 3 Mk
M ache das e Publikum auf dieſen ſeltenen vortheil

gften Ge legenheitskauf beſonders aufmerkſamGustav Blochert

a m eS c S a JS eH T n S Pr eire ſest

Bei Auswahl endungen auch
J nach außerhalb iſt nur An abe

S Knaben n Mädchen

S Geiſtſtr 57 vis vis der Adlerapotheke ger

Iuſcrliging en

gellann Halle M S

Danehite
e des Neueſte der Saiſon von den Einfachſten bis

zu den EleganteſtenKinder hüte
in großer Auswahl garnirt von 60 an ſowie

Knaben und Ferreu Strohhüte
empfiehlt zu auffallend billigen PreiſenDir Louis Fenchelo Leipziger Straße 72

ßirecn z gr Trſſletiir und Vaugusführung

s Halle a Magdeburgerſtraße 29
G öhrimng Architekt

Entwürfe nebſt Koſtenanſchläge für Hochbauten aller Art Skizzen zu
M kunſtgewerblichen und dekorativen Arbeiten Uebernahme der Bauleitung

unter Zuſicherung ſachgemäßer und reeller Bedienung

Wiener Handſchuh Lager Zanilien Rahricten

empfiehlt als preiswerth Glacéh S Todes An

i tzeiger c gen Ka e Statt jeder beſonderen Nachricht
halb kf 50 wahl j Heute Vormittag 11 Uhr entreinſeid v 1 4 3kf ſchlief ſanft und gottergeben unſergkf deſtigr j 1,50 Akf theurer unvergeßlicher Vater Groß
g ß h owie mit l und Schwiegervater der Rentier
10 Raupen I Herr Frauz Buſch bier imin allen denk naht 175 32 Lebensjahre Dies auf dieſemon m be S 6 und 8kf l Wege ſeinen r und Bee we arden kannten zur Nachricht mit dere r Qualit I Hitte um ſtilce Theilnahme

beſten Die Beerdie gung findet MittwochW Nachmittag 3 Uhr ſtatt1,50 Löbejün den 12 Mai 1889J bis zu den Jeinſten Jm Namen der Hinterbliebenen

Sorten d Buſch aa u en Manchettenrhemden in nurffengl Leinen zu püigite Preisnotirung
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr ver

Sohmiedeeiserne und Gussröhren
Bleiröhren Canalisationsartikel

des Alters erforderli

Vieglr Prenkel
Lina Sauerbier

Chem Handſchuhwäſcherei à Paar 15 4

I JKupfer Messing Stahlröhren Male aS StrohhutwäſcheRi neoiers Kleinſchmieden 7/8 Rudolph Sachs gippenheizröhren u Heizelemente Hoflieferanten
Wegen Fortzug von Halle verkaufNächſten 7 0 Stück Betten uDrag den 17 er trifft eingroßer

und Düniſcher Pferde
Albert Wein instein

Merſeburg Bahnhofſtraße 3
a bei

ransport Ardenner i ſegte eirthſchaftsſachen eſicht 1 UhrMittags Auguſtaſtraße 13 II über

Die berühmten Wey lachen
helzbaren Badestühle werden

Schachtg ebiere

4,26 2,50 mm im Lichten 24
bis 28 cm mittle Stärke gerub ſind billig abzugeben zuch Zur Probe francorube V Worwärts L Weyl Berlin Manerſtr 11

Gröſzte Fabrit von Bade

bei RNoſitz einrichtungen
Für den Jnſeratenkheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſchied unerwartet nach kurzem ſchweren
Krankenlager meine heißgeliebte Gattin
und MutterFrau Emma Napmund

geb Cochrane
verw geweſene Prof Dr Retslag

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
erm Rapmund

Fliſabeth Retslag

Geſtern früh 7 Uhr verſchied nach
ſchwerem Leiden unſere gute Tochter und
Schweſter

Martha Brode
im 24 Lebensjahre welches tieſhetrübt
anzeigen

andsberg den 13 Mai 1889
Die trauernden Hinterbliebenen

Mit Beilagen
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